
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgabe Nr. 9        Nußdorf, im Dezember 2007 

 
 
 
 

VorweihnachtsnachtVorweihnachtsnachtVorweihnachtsnachtVorweihnachtsnacht    
(Birgit Weck) 

 
 

Stille kehret ein im Haus und ich schau zum Fenster raus. 
Weihnachtlich die Lichter sind, draußen weht ein kalter Wind. 

 
Kristalle ich am Boden seh, blitzen aus dem frischen Schnee. 
Besinnlich ist doch diese Zeit, Christkind ist nun nicht mehr weit. 

 
Jeder denkt in dieser Nacht, dass über uns ein Englein wacht. 

Friede herrscht in diesen Stunden und heilt weltweit alle Wunden. 
Immer sollte es so sein nicht nur im schönen Lichterschein. 

 
 
 
 

Der Bürgermeister, die VizebürgermeiDer Bürgermeister, die VizebürgermeiDer Bürgermeister, die VizebürgermeiDer Bürgermeister, die Vizebürgermeissssterin, die Gemeindevertretung terin, die Gemeindevertretung terin, die Gemeindevertretung terin, die Gemeindevertretung     
sowie die Bediensteten der Gemeisowie die Bediensteten der Gemeisowie die Bediensteten der Gemeisowie die Bediensteten der Gemeinnnnde de de de     

wünschen allen Bürgerinnen und Büwünschen allen Bürgerinnen und Büwünschen allen Bürgerinnen und Büwünschen allen Bürgerinnen und Bürrrrgerngerngerngern    
 
 
 

eeeeeeeeiiiiiiiinnnnnnnn        ggggggggeeeeeeeesssssssseeeeeeeeggggggggnnnnnnnneeeeeeeetttttttteeeeeeeessssssss        WWWWWWWWeeeeeeeeiiiiiiiihhhhhhhhnnnnnnnnaaaaaaaacccccccchhhhhhhhttttttttssssssssffffffffeeeeeeeesssssssstttttttt        uuuuuuuunnnnnnnndddddddd        
eeeeeeeeiiiiiiiinnnnnnnn        ggggggggeeeeeeeessssssssuuuuuuuunnnnnnnnddddddddeeeeeeeessssssss,,,,,,,,        eeeeeeeerrrrrrrrffffffffoooooooollllllllggggggggrrrrrrrreeeeeeeeiiiiiiiicccccccchhhhhhhheeeeeeeessssssss        
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Verehrte Nußdorferinnen und Nußdorfer,Verehrte Nußdorferinnen und Nußdorfer,Verehrte Nußdorferinnen und Nußdorfer,Verehrte Nußdorferinnen und Nußdorfer,    
geschätzte Jugend unserer Gemeinde!geschätzte Jugend unserer Gemeinde!geschätzte Jugend unserer Gemeinde!geschätzte Jugend unserer Gemeinde!    

 
Das Jahr 2007 geht seinem Ende zu und ich möchte die Gelegenheit nützen um einen Das Jahr 2007 geht seinem Ende zu und ich möchte die Gelegenheit nützen um einen Das Jahr 2007 geht seinem Ende zu und ich möchte die Gelegenheit nützen um einen Das Jahr 2007 geht seinem Ende zu und ich möchte die Gelegenheit nützen um einen 
kurzen Rückblick zu geben.kurzen Rückblick zu geben.kurzen Rückblick zu geben.kurzen Rückblick zu geben.    
 
Bauwerke Bauwerke Bauwerke Bauwerke ---- Grundk Grundk Grundk Grundkaufaufaufauf    

2007 war ein gutes Jahr für Nußdorf. Das Bauwerk Feuerwehr-Musik-Bauhof wurde eingeweiht 
und durch den Grundkauf bei der Freizeitanlage der Grundstein für unsere nächsten Projekte trotz 
finanzieller Engpässe gelegt. 

 
AbwässerAbwässerAbwässerAbwässer    

Unsere Abwässer fließen seit 10. Jänner dieses Jahres nicht mehr zur Kläranlage Oberndorf 
sondern zur Kläranlage des Reinhalteverbandes Großraum Salzburg und Umlandgemeinden mit 
dem der Reinhalteverband Oichtental ein gutes Verhältnis aufgebaut hat. 

 
JugendbeauftragtenJugendbeauftragtenJugendbeauftragtenJugendbeauftragten----WahlWahlWahlWahl    

Am 17. November fand in der Volksschule die Jugendbeauftragtenwahl für die Gemeinde Nußdorf 
statt. Bei dieser gelungenen Veranstaltung wurden  Daniel BrandstötterDaniel BrandstötterDaniel BrandstötterDaniel Brandstötter  als Jugendbeauftragter 
sowie   Melanie DussingMelanie DussingMelanie DussingMelanie Dussing   als seine Stellvertreterin gewählt. 
 

Ich bedanke mich bei den beiden und freue mich auf viel gemeinsame Arbeit. 

 
Jahreshauptversammlung der LandjugendJahreshauptversammlung der LandjugendJahreshauptversammlung der LandjugendJahreshauptversammlung der Landjugend    

Auch bei der Jahreshauptversammlung unserer Landjugend hat es Neuwahlen gegeben. Nach einem 
beeindruckenden Gottesdienst mit Abt Mag. Johannes Perkmann wurde nach einem umfassendem 
Tätigkeits- und Kassabericht  Manuela LoiperdingerManuela LoiperdingerManuela LoiperdingerManuela Loiperdinger   zur neuen Gruppenleiterin gewählt. 
 

   Sie folgt  Christina Fenninger  Christina Fenninger  Christina Fenninger  Christina Fenninger   nach, die dankenswerter Weise viele 
                            positive Spuren in ihrer Jugendarbeit hinterlassen hat. Beispielhaft ist der 
Neueintritt von 16 Jugendlichen in eure Gemeinschaft die jedem Jugendlichen in unserer Gemeinde 
ab dem 15. Lebensjahr offen ist, viele Erfolge wünsche ich euch. 
 
Adventfeier für SeniorenAdventfeier für SeniorenAdventfeier für SeniorenAdventfeier für Senioren    

Eine gute Veranstaltung war auch heuer wieder der „Advent für Senioren“ unserer Gemeinde am 
29. November 2007. Es hat mich besonders gefreut über 140 Seniorinnen und Senioren begrüßen zu 
dürfen. Die Darbietung der adventlichen Stimmung durch die 3c der PHS Michaelbeuern unter der 
Leitung von Fachlehrer Johann Aberer hat uns sehr begeistert, ein herzliches Dankeschön an den 
Lehrer und die Schüler. 
 
Bibliothekseröffnung in der VolksschuleBibliothekseröffnung in der VolksschuleBibliothekseröffnung in der VolksschuleBibliothekseröffnung in der Volksschule    

Auch unsere Volksschule hat mit der Eröffnung ihrer Bibliothek am 7. Dezember 
2007 den Ausbau abgeschlossen und ist zu einer modernen, allen Anforderungen 
des Lehrwesens entsprechenden Bildungsstätte geworden. Bei der Schule zu 
sparen wäre der falsche Ansatz. 
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Öffnungszeiten der  öffentlichen Bibliothek:   jeden Donnerstag von 18:00 jeden Donnerstag von 18:00 jeden Donnerstag von 18:00 jeden Donnerstag von 18:00 –––– 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 
    Aufgang neben Turnsaaleingang (Stiege)Aufgang neben Turnsaaleingang (Stiege)Aufgang neben Turnsaaleingang (Stiege)Aufgang neben Turnsaaleingang (Stiege)    
 
1. Nußdorfer Weihnachts1. Nußdorfer Weihnachts1. Nußdorfer Weihnachts1. Nußdorfer Weihnachtswerkstattwerkstattwerkstattwerkstatt    

Der erste bescheidene Versuch in Nußdorf eine Adventveranstaltung zu positionieren hat 
funktioniert. Unser Partner, die Volkshochschule Salzburg unter der Leitung von Direktor Mag. Mag. Mag. Mag. 
Günther KotrubaGünther KotrubaGünther KotrubaGünther Kotruba sowie Zweigstellenleiterin, FrFrFrFrauauauau    Margit Margit Margit Margit WaldnerWaldnerWaldnerWaldner, haben uns großartig 
unterstützt.  
 

Die Weihnachtswerkstatt für Kinder unter der Leitung von Birgit FournierBirgit FournierBirgit FournierBirgit Fournier hat die Kinder total 
begeistert. Mein Dank gilt den beiden Tischlermeistern  GR Wolfgang LahlGR Wolfgang LahlGR Wolfgang LahlGR Wolfgang Lahl  und Rudolf FischerRudolf FischerRudolf FischerRudolf Fischer  
für das gespendete Holz,  der BläBläBläBläsergruppe unserer Musikkapellesergruppe unserer Musikkapellesergruppe unserer Musikkapellesergruppe unserer Musikkapelle für die Weisen, sowie dem 
LandjugendchorLandjugendchorLandjugendchorLandjugendchor für die dargebotenen Lieder.  
 

Für unsere Weihnachtswerkstatt 2008 ist der 8. Dezember reserviert. Ideen und Abwicklungs-
vorschläge aus der Bevölkerung wären uns sehr willkommen und bei Nina Benischke–Büchsner 
oder bei mir zu hinterlegen. 
 
Neuer TourismusNeuer TourismusNeuer TourismusNeuer Tourismus---- und Gewerbeverein und Gewerbeverein und Gewerbeverein und Gewerbeverein    

Tourismus– und Gewerbeverein wird sich die als Ersatz für den Fremdenverkehrsverein Nußdorf 
konstituierte Organisation nennen. Die Obmannschaft haben Nina BenischkeNina BenischkeNina BenischkeNina Benischke----BüchsnerBüchsnerBüchsnerBüchsner sowie 
Peter WicklPeter WicklPeter WicklPeter Wickl übernommen. Die Finanzen wird Rosa MangelbergerRosa MangelbergerRosa MangelbergerRosa Mangelberger, das Schriftliche Gerald Gerald Gerald Gerald 
EtschbacherEtschbacherEtschbacherEtschbacher erledigen, weiters im Vorstand sind Paula FischerPaula FischerPaula FischerPaula Fischer und Brigitte ZaunerBrigitte ZaunerBrigitte ZaunerBrigitte Zauner. Danke für 
eure Bereitschaft Dinge zu bewegen und viel Erfolg. 
 
ChristbäumChristbäumChristbäumChristbäume für die Gemeindee für die Gemeindee für die Gemeindee für die Gemeinde    

Bedanken für die Spende unserer Christbäume möchte ich mich bei Fam. Matthäus NoppingerFam. Matthäus NoppingerFam. Matthäus NoppingerFam. Matthäus Noppinger, 
Schlößl sowie bei der Mayr Mayr Mayr Mayr –––– Melnhof´schen Forstverwaltung Melnhof´schen Forstverwaltung Melnhof´schen Forstverwaltung Melnhof´schen Forstverwaltung.  
 
GR Harald StürzerGR Harald StürzerGR Harald StürzerGR Harald Stürzer soll nicht unerwähnt bleiben, er ist zu jeder Zeit ein hochqualifizierter , ehren-
amtlicher Helfer bei PC – Problemen. 
 
 

Abschließend bedanke ich mich bei allen Funktonären in den Vereinen, Abschließend bedanke ich mich bei allen Funktonären in den Vereinen, Abschließend bedanke ich mich bei allen Funktonären in den Vereinen, Abschließend bedanke ich mich bei allen Funktonären in den Vereinen,     
dem Pfarrgemeinderat und den parteipolitischen Organisationen dem Pfarrgemeinderat und den parteipolitischen Organisationen dem Pfarrgemeinderat und den parteipolitischen Organisationen dem Pfarrgemeinderat und den parteipolitischen Organisationen     

für die wunderbare Arbeit in diesem Jahr,für die wunderbare Arbeit in diesem Jahr,für die wunderbare Arbeit in diesem Jahr,für die wunderbare Arbeit in diesem Jahr,     für 2008 bitte ich darum. für 2008 bitte ich darum. für 2008 bitte ich darum. für 2008 bitte ich darum.    
 

Aber was wäre ein Bürgermeister ohne seine Mitarbeiter Aber was wäre ein Bürgermeister ohne seine Mitarbeiter Aber was wäre ein Bürgermeister ohne seine Mitarbeiter Aber was wäre ein Bürgermeister ohne seine Mitarbeiter     
denen ich Lob und Dank für die großartige Zusammenarbeit ausspreche.denen ich Lob und Dank für die großartige Zusammenarbeit ausspreche.denen ich Lob und Dank für die großartige Zusammenarbeit ausspreche.denen ich Lob und Dank für die großartige Zusammenarbeit ausspreche.    

 
 
 
 
 

    
Bgm. Johann GanislBgm. Johann GanislBgm. Johann GanislBgm. Johann Ganisl    
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S T E U E R N   und   G E B Ü H R E N   2 0 0 8 
 

 
In der letzten Gemeindevertretungssitzung am 12. Dez. 2007 wurden u. a. auch die 
für das Jahr 2008 gültigen Steuern und Gebühren in folgender Höhe beschlossen: 
 
 
Grundsteuer A von land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 500 % der Bemessungsgrundlage 

Grundsteuer B von Grundstücken 500 % der Bemessungsgrundlage 
 
Kommunalsteuer 3 % der Bemessungsgrundlage 
 
Hundesteuer € 24,00 

je weiteren Hund € 48,00 
 
Ortstaxe € 0,40 
 
 
Friedhofsgebühren  (inkl. 10 % MwSt.) 

Einzelgrabstelle für 10 Jahre € 143,00 

Doppelgrabstelle für 10 Jahre € 286,00 
 
 
Gebühren für die Abwasserbeseitigung  (inkl. 10 % MwSt.) 

laufende Gebühr je m³ € 2,97 

Interessentenbeitrag/Punkt € 536,80 
 
 
Müllgebühren pro entleerte Tonne / Sack /Container  (inkl. 10 % MwSt.) 

 80 Lt. Restmülltonne  (4-wöchentl. Entleerung) € 8,00 

 120 Lt. Restmülltonne  (4-wöchentl. Entleerung) € 11,80 

 240 Lt. Restmülltonne  (4-wöchentl. Entleerung) € 23,50 

 120 Lt. Biotonne  (lt. Abfuhrplan) € 3,00 

 240 Lt. Biotonne  (lt. Abfuhrplan) € 6,00 

 60 Lt. Müllsack  (im Gemeindeamt erhältlich) € 4,40 

  Sockelbetrag € 3,20 

 

 770 Lt. Container  (wöchentlich) € 41,00 

 770 Lt. Container  (2-wöchentlich) € 57,00 

 770 Lt. Container  (4-wöchentlich) € 74,00 

 1100 Lt. Container  (wöchentlich) € 59,00 

 1100 Lt. Container  (2-wöchentlich) € 81,00 

 1100 Lt. Container  (4-wöchentlich) € 105,00 

 1100 Lt. Abholung nach Bedarf € 105,00 
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Kindergartengebühren  (inkl. 10% MwSt.) 

Für Kindergartenkinder: 

Montag – Freitag: 7:00 bis 12:30 Uhr € 58,-- monatl. 

Montag – Freitag: 7:00 bis 14:00 Uhr € 74,-- monatl. 

Montag – Donnerstag: 7:00 bis 16:30 Uhr  
Freitag: 7:00 bis 14:00 Uhr € 95,-- monatl.  
 
 

Für Volksschulkinder: 

Tarif:   € 1,-- pro Stunde Betreuung 
 

Montag – Freitag: 11:45 – 14:00 Uhr 11 ¼ Std. / Woche € 45,-- monatl. 

Montag – Donnerstag: 11:45 – 15:00 Uhr 
Freitag: 11:45 – 14:00 Uhr 15 ¼ Std. / Woche € 61,-- monatl. 

Montag – Donnerstag: 11:45 – 16:30 Uhr 
Freitag: 11:45 – 14:00 Uhr 21 ¼ Std. / Woche € 85,-- monatl. 
 

Transportgebühr € 27,50 
 
Für sonstige Betreuungen am Vormittag (schulautonomen Tagen, Semesterferien, 
Ferienwochen im Juli etc.) beträgt der Tarif € 1,00 pro Stunde. 
 
Für Sozialhilfe- oder Ausgleichszulagenempfänger oder Pflegegeldbezieher wird auf die 
Kindergartengebühr ein 30%iger Rabatt gewährt. 
 
 
 

Aufgrund unserer wirtschaftlichen und sparsamen Geschäftsgebarung mussten wir 
lediglich bei der Gebühr für den Hausmüll eine Erhöhung um 3 % vornehmen. Dies 
war erforderlich da die Deponiegebühr in Siggerwiesen sich erhöht hat. 
 

 
 
 
 

V O R A N S C H L A G   2008 
 
In der letzten Gemeindevertretungssitzung am 12. Dezember 2007 wurde der 
Haushaltsvoranschlag beschlossen und weist im ordentlichen Haushalt € 2,821.100,-- 
und im außerordentlichen Haushalt einen Betrag von € 50.000,-- aus. 
Der Voranschlag der „Gemeinde Nußdorf Vermögensverwaltungs KG“ umfasst lediglich 
die Darlehensabstattungen für die Volksschule und die Feuerwehr. 
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Gemeindeausgaben 2008             EURO        ANTEILE 

Gemeindeorgane und Allgemeine Verwaltung 426.800,00 15,1  % 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 85.300,00 3,0  % 
Unterricht, Erziehung, Sport, Kinderbetreuung 734.900,00 26,0  % 
Kunst, Kultur, Musik 41.000,00 1,5  % 
Soziale Wohlfahrt 358.800,00 12,7  % 
Gesundheitswesen, Krankenhausfinanzierung 138.900,00 4,9  % 
Straßenbau- und –erhaltung, Verkehr 278.900,00 9,9  % 
Wirtschaftsförderung 12.000,00 0,4  % 
Müllabfuhr, Kanal, Schneeräumung 639.300,00 22,7  % 
Zahlungen an Körperschaften, Land 105.200,00 3,8  % 

 2.821.100,00 100,0  % 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeindeeinnahmen 2008         EURO         ANTEILE 

Allg. Verwaltung, Öffentl. Ordnung und Sicherheit 10.100,00 0,3  % 
Unterricht, Erziehung, Sport, Kinderbetreuung 107.200,00 3,8  % 
Straßenbau- und –erhaltung, Verkehr 47.500,00 1,7  % 
Müllabfuhr, Kanal, Schneeräumung 588.500,00 20,8  % 
Bundesertragsanteile, Zuschüsse 2.067.400,00 73,3  % 
Abwicklung Vorjahre 200,00 0,1  % 

 2.821.100,00  100,0  % 
 

 
Im außerordentlichen Haushalt wurde lediglich der Beitrag an die Wildbach- und 
Lawinenverbauung für die Verbauung des Gasteinergrabens in Höhe von € 50.000,-- 
budgetiert.

Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit

3%

Gemeindeorgane und 
Allgemeine Verwaltung

15%

Zahlungen an 
Körperschaften, Land

4%

Müllabfuhr, Kanal, 
Schneeräumung

23%

Wirtschaftsförderung
0%

Straßenbau- und 
–erhaltung, Verkehr

10%

Gesundheitswesen, 
Krankenhausfinanz.

5%

Soziale Wohlfahrt
13%

Kunst, Kultur, Musik
1%

Unterricht, Erziehung, 
Sport, Kinderbetreuung

26%
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Seniorenbetreuung in der Region Flachgau-Nord 
 
Wie bereits berichtet, steht ab Februar 2008 das neu errichtete Seniorenwohnhaus in 
Bürmoos für die Regionsbürger zur Verfügung. 
 
Mit Anfang Februar 2008 nimmt die Verwaltungsgemeinschaft der Stadtgemeinde Oberndorf 
und der Gemeinde Bürmoos den Betrieb des neuen Hauses in Bürmoos auf. Die gemeinsame 
Führung beider Häuser durch die Stadtgemeinde Oberndorf gewährleistet, dass in beiden 
Seniorenwohnhäusern der gleiche Qualitätsstandard für die Bewohner unserer Region 
geboten wird. 
 
Das  Seniorenwohnhaus Bürmoos verfügt über insgesamt 90 Betten. Ab Februar 2008 wird 
der Betrieb mit vorerst 30 Bewohnern aufgenommen. Geplant ist, bis Ende Juni 2008 
60 Bewohnern Platz zu bieten und mit Ende Oktober 2008 das Haus mit 90 Bewohnern voll 
auszulasten. Damit wird Ende 2008 die Region über insgesamt 186 Seniorenwohnhausplätze 
verfügen. 
 
Interessierte werden gebeten, sich ab sofort an folgende Kontaktperson zu wenden:  
 

Frau Sabine Prügger 
Verwaltungs- und Wirtschaftsleitung 

Seniorenwohnhaus Oberndorf 
5110 Oberndorf, Paracelsusstraße 18 

Tel. 06272/4359-83 
 
 
 
 

Kostenlose Energieberatung 
 
Jeden ersten Donnerstag im Monat gibt es zwischen 16:00 und 19:00 Uhr für Interessierte 
Bürger die Möglichkeit, für Ihr Eigenheim eine kostenlose Energieberatung in Anspruch zu 
nehmen.  
Die Anmeldung und Reservierung für die Beratung erfolgt über den 
Regionalverband Flachgau-Nord unter der Tel.Nr. 06272 / 41217.  
 
 
 
 

Kameradschaftsbund Nußdorf 
 

 Der Kameradschaftsbund wünscht Der Kameradschaftsbund wünscht Der Kameradschaftsbund wünscht Der Kameradschaftsbund wünscht     
    allenallenallenallen    GemeindebürgerGemeindebürgerGemeindebürgerGemeindebürgernnnn    

     ein frohes Fest und ein ein frohes Fest und ein ein frohes Fest und ein ein frohes Fest und ein e e e erfolgreiches Jahr rfolgreiches Jahr rfolgreiches Jahr rfolgreiches Jahr 2008200820082008    
    
    „„„„Wer nur das große Glück sucht, übersieht meistens das Kleine.“ 
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Gemeindeamt geschlossen 
 
Wir bitten um Verständnis, dass von Donnerstag, 27. Dezember 2007 bis Freitag, 
28. Dezember 2007 das Gemeindeamt sowie der Bauhof geschlossen haben! 
 
 
 

Der Flachgautakt III wird umgesetzt - Start 10.12.2007! 
 
Nun ist es soweit – mit Fahrplanwechsel 2007/2008 wird der Flachgautakt III 

(Verkehrskonzept Flachgau-Nord) umgesetzt. 
 
Nach einer längeren Planungsphase wird auf Initiative des Regionalverbandes Flachgau-Nord 
das Verkehrskonzept Flachgau-Nord nun kurz vor Weihnachten umgesetzt. 
 
Im Konkreten geht es hier um mehrere neue Verbindungen 
zwischen den Gemeinden Oberndorf, Göming, Nußdorf, 
Dorfbeuern, Lamprechtshausen, St. Georgen, und Bürmoos mit 
Anschlüssen Richtung Berndorf. Ziel dieses Regionalverkehrs ist 
ein Lückenschluss im bestehenden ÖV-Netz, besonders 
hervorzuheben sind die neuen Bus-Bahn Verbindungen und die 
Verbindung Richtung Salzburger Seenland. 
 
Busse verkehren dabei zu den frühen Morgenstunden, gegen Mittag und am Abend. 
Eingesetzt werden Kleinbusse und ein Großraumbus, wobei die Kleinbusse bei einzelnen 
Routen 1 Std. vor Fahrtantritt durch Anruf bestellt werden müssen (Rufbus).  
 

Fahrpläne sind bei Interesse im Gemeindeamt erhältlich! 
 
 

Fahrtanmeldung für den Rufbus 
 
Wie funktioniert ein Rufbus?  
 

Wie der Name schon sagt, handelt es sich hier um einen Bus, der gerufen werden muss, 
ähnlich wie das bei Taxis üblich ist. 

 
Um den Rufbus zu bestellen, muss die im Fahrplan angegebene 
Telefonnummer (0664/6243566) angerufen werden. Der erste Anrufer 
meldet seinen Bedarf lt. Fahrplan spätestens 1 Stunde vor Fahrtantritt an 
und bestellt damit den Bus zur Haltestelle. Da nie sicher ist, ob der Bus 
bereits bestellt ist, empfiehlt sich in jedem Fall ein Anruf. Der Bus fährt 
nämlich nur dann, wenn er bestellt wird, also bedarfsgerecht. Hier besteht 
auch der wesentliche Unterschied zum Linienverkehr, der „immer“ zu den 
Fahrplanzeiten, also „unaufgefordert“ fährt. 
 

Wer öfters Fahrten plant, die als Rufbus geführt werden, sollte sich die Rufbus-Nummer im 
Telefon speichern. Für Fahrten am frühen Morgen wird empfohlen, bereits am Vortag bis 
spätestens 17:00 Uhr seinen Bedarf zu melden. 
 
Beachten Sie bitte, dass der Bus nur zu den im Fahrplan der Linie 111 
ersichtlichen Zeiten bestellt werden kann. 
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Musikkapelle Nußdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es war wohl eines der ereignisreichsten Jahre in der 125-jährigen Geschichte 
der Musikkapelle. Dank der großen Hilfe der Nußdorfer Bevölkerung können 
wir auch auf ein erfolgreiches Musikerfest zurückblicken. Am Ende des Jahres 
möchten wir uns noch einmal für Eure Hilfsbereitschaft bedanken.  
 
Dieses bewegte Jahr wird auch dokumentiert auf einer Reihe von DVD`s. Für 
Interessierte die eine oder mehrere DVD`s erwerben wollen, vielleicht auch 
als Weihnachstsgeschenk, bitte bei Rosenstatter Christine unter der Nummer 
0664/4288860 bestellen. 
 
 
 
Folgende DVD`s sind erhältlich: 
 
Frühjahrskonzert, 
Rasenshow, Zapfenstreich,  
Einweihung Probeheim Feuerwehr  Doppel-DVD Preis 10,-- 
 
Gstanzlsingen  Doppel-DVD Preis 10,-- 
 
Musikerfest: Samstag und Sonntag  Doppel-DVD Preis 10,-- 
 
Gesamtschnitt:  
Frühjahrskonzert, Trachtvorstellung  
mit Marsch-Show und Zapfenstreich 
Einweihung Probeheim/Feuerwehr,  
Festsamstag u.-sonntag  Einzel-DVD Preis  5,-- 
 

 
 
 Ein besinnliches Weihnachtsfest und  
 alles Gute und viel Erfolg im neuen Jahr 
 wünschen allen 
 
 
 der Obmann, der Kapellmeister und 
 die Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Nußdorf 
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 Sicherheitsinformationszentrum 
 Nußdorf 
 
 
 

Einladung 
zum 

Erste-Hilfe-Grundkurs 
 
 
Dauer: 16 Stunden  (8 x 2 Stunden abends) 
 Erster Termin am 15.1.2008 um 19:30 Uhr; weiter nach 
 Absprache mit Schulungsleiter und Kursteilnehmern 
 
Ort: Schulungsraum der Feuerwehr Nußdorf 
 
Ziel: Der Grundkurs in Erster Hilfe und Unfallverhütung hat zum Ziel, 
 einerseits das bereits Erlernte zu wiederholen und zu festigen, 
 andererseits die Kursteilnehmer mit der Hilfeleistung nach 
 Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen so vertraut zu 
 machen, dass sie selbstständig und eigenverantwortlich Erste 
 Hilfe leisten können. Die Beschäftigung mit verschiedenen 
 Unfallursachen soll zur Unfallverhütung beitragen. 
 
Durchführung: Rotes Kreuz, Flachgau Nord 
 
Zielgruppe: Alle Personen ab dem 14. Lebensjahr 
 
Gruppenstärke: 15 -30 Personen 
 
Kosten: Kostenlos ! 
 
Bestätigung: Die Kursteilnehmer erhalten auf Grund ihrer Anwesenheit bei 
 allen Unterrichtsveranstaltungen (Doppelstunden) mit 
 begleitenden, den gesamten Stoff umfassenden 
 Leistungsfeststellungen eine Kursbestätigung, die vom ÖRK
 ausgestellt wird. Diese Kursbestätigung gilt auch als Nachweis 
 über die erfolgte Unterweisung in die lebensrettenden 
 Sofortmaßnahmen am Unfallort entsprechend der 
 Kraftfahrgesetzdurchführungsverordnung 1967, 30. Novelle,
 § 28b. 
 
Anmeldung: Keine Anmeldung erforderlich ! 
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Verordnung zum Jahreswechsel (Böllerschießen) 
 
Gemäß § 4 Abs. 4 Pyrotechnikgesetz 1974, BGBl. Nr. 282/1974 i.d.g.F.), 
wird verordnet: 
 
Von Montag, 31. Dezember 2007, 17:00 Uhr bis Dienstag, 
1. Jänner 2008, 1:00 Uhr ist die Verwendung von pyrotechnischen 
Gegenständen der Klasse II in den Ortsgebieten der Ortschaften der 
Gemeinde Nußdorf am Haunsberg ausnahmsweise gestattet. 
 
Pyrotechnische Gegenstände der Klasse II dürfen Personen unter 18 Jahren nicht 
überlassen und von diesen weder besessen noch verwendet werden (§ 4 Abs. 
3). 
 
Wer gegen die Bestimmungen dieses Bundesgesetzblattes verstößt, begeht eine 
Verwaltungsstrafe und ist, sofern das Verhalten keinen gerichtlichen Tatbestand 
darstellt, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu € 2.180,- oder mit 
Arrest bis zu 6 Wochen zu bestrafen. 
Beide Strafen können auch nebeneinander verhängt werden. 
 
 

Aktion „Heizölscheck“ 
 

Die Salzburger Landesregierung hat auf Grund der stark gestiegenen Energiepreise 
beschlossen, bedürftigen Salzburgerinnen und Salzburgern durch einen einmaligen 
Zuschuss zu den Heizkosten für die Heizperiode 2007/08 in der Höhe von € 130,-- für 
Heizöl und € 70,-- für alle sonstigen Brennstoffe pro Haushalt zu gewähren, um so die 
damit verbundenen Mehrbelastungen etwas auszugleichen.  
 
Wer bekommt einen Zuschuss? 
Einen Heizkostenzuschuss erhalten Haushalte 

• die einen Nachweis über die Heizkosten vorlegen: 
o Bestätigung der Hausverwaltung oder 
o Baubehördlicher Bewilligungsbescheid oder 
o Heizkostenrechnung oder Brennstoffrechnung 

• deren Monatsnettoeinkommen (nebenstehende Richtsätze nicht überschreiten) und 
• die im Land Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben. 

 
Folgende Unterlagen sind mitzubringen: 

• Lohnzettel bzw. Pensionsabschnitt 
• Nachweis über die Heizkosten (Rechnung) 
• Sozialversicherungsnummer (E-Card) 

 
 
 
 
 
 
 

Der Heizkostenzuschuss kann bis Juli 2008 beim Gemeindeamt beantragt werden. 

Die Einkommensrichtsätze/Monat: 
 

Alleinlebende..........................€ 726,00 
Ehepaare/Lebensgem...........€ 1.091,14 
Jedes Kind im Haushalt.............€ 76,09 
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Elektroaltgeräte richtig sammeln  
 

Bereits 2005 wurde in Salzburg das Sammelziel für Elektroaltgeräte von 4 kg pro Einwohner und Jahr 
stark überschritten. 2006 konnten die Sammelmengen bereits auf ca. 8 kg verdoppelt werden. Die Ent-
sorgungskosten in Relation zum Produktpreis sind sehr gering: unter 0,5% für Elekrogroß- und 
Kleingeräte, 1,5% für Bildschirmgeräte. Die "teuersten" Geräte sind Kühlgeräte (bis zu 3,5%) und 
Gasentladungslampen (bis zu 4%).  
 
Vorsorge statt Nachsorge 
Wie bei allen Produkten gilt auch für 
Elektrogeräte der Grundsatz, dass es gut ist, 
beim Einkauf nicht nur auf den Preis, 
sondern auch genau auf die Qualität zu 
schauen. Unterstützen Sie mit Ihrer 
Nachfrage die Entwicklung von umwelt-
verträglichen Produkten. Daher achten Sie 
bei der Anschaffung auf folgende Geräte-
eigenschaften und Serviceleistungen: 

• geringer Energieverbrauch  

• reparaturfreundlich (z.B. keine 
verschweißten oder geklebten Nähte) 
erkennbar z.B. am n-cert-label 
"reparaturfreundlich und langlebig" 

• Reparaturservice vorhanden 

• nachrüstbar 

• leicht demontierbar und  

• für Recycling geeignet (eco-design) 

• Ersatzteilgarantie für die zu erwartende 
Lebensdauer 

 
Wo können Elektroaltgeräte abgegeben 
werden? 
Seit Inkrafttreten der 
Elektroaltgeräte-verordnung hat 
nun jeder Haushalt das Recht, 
seine alten Elektro- und 
Elektronikgeräte kostenlos 
abzugeben: 

• Rückgabe beim Handel: Beim 
Kauf eines neuen Gerätes kann 
ein Altgerät (mit derselben 
Funktion) beim Handel (ab 
einer Verkaufsfläche von 
150m²) zurückgegeben werden  

• Rückgabe bei der Sammelstelle der 
Hersteller: Hier können Privatpersonen, 
Händler und Gewerbebetriebe ihre 
Elektroaltgeräte kostenlos abgeben. 
Sammelstelle für den Bezirk  Salzburg 
Umgebung: SAB 

• Abgabe beim Recyclinghof: hier 
können alle Elektroaltgeräte aus 
privaten Haushalten abgegeben werden 

 

Was gehört zu den Elektroaltgeräten? 
Prinzipiell sind alle Geräte, die mit Strom 
betrieben werden Elektro- bzw. 
Elektronikgeräte. Gesammelt wird in 5 
Gruppen: 

• Bildschirmgeräte wie Monitore und 
Fernseher 

• Elektro-Kleingeräte  wie z.B. Radios, 
Kassettenrekorder und sonstige Hifi-
Geräte, kleine Küchengeräte wie 
Kaffeemaschinen, Mixer, Mikrowellen-
geräte, sonstige Haushaltsgeräte wie 
Staubsauger, Bügeleisen und Elektro-
werkzeuge, aber auch elektronisches 
Spielzeug und Kfz-Elektronik 

• Elektro-Großgeräte wie z.B: 
Waschmaschinen, Elektroherde, 
Geschirrspüler, Kochplatten, 
Wäschetrockner, Bügelmaschinen, 
Warmwasserspeicher 

• Kühlgeräte: Kühlschränke und 
Gefriertruhen 

• Gasentladungslampen: 
Leuchtstoffröhren und 
Energiesparlampen 

 

 

TIPP 
Schauen Sie zuerst im Salzburger Reparatur- und Verleihführer www.ecology.at/projekt/ 
detail/reparaturfuehrersbg/ nach, ob es eine Reparaturfirma für ihr kaputtes Gerät gibt, ehe Sie es 
entsorgen. Elektroaltgeräte dürfen für die Sammlung auf keinen Fall zerlegt oder zerbrochen 
werden. Für Fragen steht Ihnen die Umwelt- und Abfallberatung unter der Tel.Nr. 06272/41217 
gerne zur Verfügung. 
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Pilotprojekt zur Schutzgebietsbetreuung gestartet! 
 
Die Naturschutzgebiete im Flachgau gehören zu Salzburgs landschaftlichen und ökologischen 
Juwelen. Um diese Gebiete auch in Zukunft als Lebensraum für die heimische Tier- und 
Pflanzenwelt aber auch als sensiblen Erholungsraum für Natur liebende Besucher zu 
erhalten, wurde ein Pilotprojekt zur Schutzgebietsbetreuung gestartet. Für diese Aufgabe 
wurde das Haus der Natur Salzburg vorerst für ein Jahr von der Naturschutzabteilung beim 
Amt der Salzburger Landesregierung beauftragt. Dr. Oliver Stöhr ist der beim Museum Haus 
der Natur Salzburg beschäftigte Schutzgebietsbetreuer.   
 
Kurzporträt des Schutzgebietsbetreuers 

Dr. Oliver Stöhr wurde 1973 in Braunau am Inn geboren. Nach Absolvierung des 
Gymnasiums begann er 1993 in Salzburg mit dem Biologiestudium, das er 1998 abschloss. 
Das darauf folgende Doktoratsstudium beendete er im Jahr 2001 mit einer 
vegetationskundlichen Dissertation zu den Streuwiesen am nördlichen Untersbergfuß, die 
zum Großteil nunmehr im Natura 2000-Gebiet „Untersberg-Vorland“ enthalten sind.  
Nach einer mehrjährigen Teilzeitanstellung bei einem Technischen Umweltbüro und 
Erfahrungen als freiberuflicher Biologe begann Dr. Stöhr am 15. September 2007 die 
Tätigkeit als Schutzgebietsbetreuer. 
 
Aufgaben des Schutzgebietsbetreuers 

Dr. Stöhr hat insgesamt acht Naturschutzgebiete im Flachgau zu betreuen. Im 
Gemeindegebiet von Nußdorf kümmert er sich um das Naturschutzgebiet Oichtenriede.  
 
Zu den Hauptaufgaben von Dr. Stöhr gehören: 

• Laufende Begehungen im Naturschutzgebiet zur Erfassung der ökologischen Wertigkeit, 

• Erarbeitung und koordinierte Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen in Abstimmung 
mit den Grundbesitzern auf Basis des Landschaftspflegeplanes,  

• Beratung und Unterstützung der Grundeigentümer und Nutzergruppen in 
Naturschutzfragen, 

• Besucherlenkung und Besucherbetreuung, 

• Öffentlichkeitsarbeit und Akzeptanzbildung im Allgemeinen.  

 

Wichtig ist in diesem Zusammenhang, dass der Schutzgebietsbetreuer bestehende 
Naturschutz-Initiativen unterstützen und als Mittler zwischen den lokalen Akteuren und der 
Naturschutzbehörde agieren wird. Die Unterstützung durch zahlreiche Fachleute am Museum 
Haus der Natur und eine enge Zusammenarbeit mit der Naturschutzabteilung sind dabei 
wichtige Voraussetzungen zum Erfolg. 
 
Bei Fragen, Anregungen und Problemen im Zusammenhang mit dem Naturschutzgebiet 
können Sie sich ab sofort an Dr. Stöhr wenden! 
 
 

DDrr..  OOlliivveerr  SSTTÖÖHHRR  
ppAA..  MMuusseeuumm  HHaauuss  ddeerr  NNaattuurr  

55002200  SSaallzzbbuurrgg,,  MMuusseeuummssppllaattzz  55  
TTeell::  00666622//884422665533--334422  bbzzww..  00666644//77662233111111  
ee--mmaaiill::  oolliivveerr..ssttooeehhrr@@hhaauussddeerrnnaattuurr..aatt  

 
 

In der Gemeinde sind auch Sprechtage geplant, die rechtzeitig in der Gemeindezeitung bekannt 
gegeben werden. 
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Rutschpartie ins Krankenhaus 
 
 
 
Stürze auf Glatteis, Schnee und Matsch betreffen vor allem Senioren – 
Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV) erinnert Grundstücksbesitzer an ihre 
Räumungspflicht! 
 
Jedes Jahr im Winter gibt es schmerzhafte Stürze auf Schnee, Eis und Matsch. Besonders 
betroffen sind ältere Menschen: Fast jeder zweite Verletzte ist 60 Jahre und älter, obwohl 
der Bevölkerungsanteil dieser Altersgruppe nur bei ca. 21 Prozent liegt. Die gefährlichsten 
Orte sind Verkehrsflächen, dort passieren mehr als die Hälfte aller Ausrutscher. In der 
näheren Umgebung des Hauses wie beispielsweise Garten oder Hof kommt etwa ein Viertel 
der Verletzten zu Sturz. Fast die Hälfte der unfreiwilligen Eisläufer verletzt sich Füße und 
Beine und ein Drittel Hände und Arme.  
 
Grundstücksbesitzer haften im Unglücksfall 
„Haus- und Grundstückseigentümer sind bei Schnee für die ordentliche Säuberung von 
Gehsteigen, Gehwegen und Stiegenanlagen entlang des Grundstücks verantwortlich. Sollte 
sich ein Passant auf einem ungeräumten Gehsteig verletzen, haftet der 
Liegenschaftseigentümer dafür“, erinnert Elisabeth Bruckmüller, Leiterin der KfV-Landesstelle 
Salzburg, die Hauseigentümer an ihre Pflicht.  
 
Stöckelschuh ade! 
Bei Eis und Schnee sind Schuhe mit hohen Absätzen in die Kategorie Knöchelbrecher 
einzuordnen. Ratsam ist, bei Temperaturen unter dem Gefrierpunkt feste Schuhe mit 
Profilsohle zu verwenden. Einfache und effektive Vorkehrung für den Fall eines Falles ist, die 
Hände nicht in die Jackentaschen zu stecken – auch wenn das wärmer sein mag. Mit freien 
Armen hat man bessere Chancen die Balance wieder zu finden, sollte ein 
Gleichgewichtsverlust auf rutschigem Untergrund drohen.  
 
Schuhspikes und kleine Schritte 
„Älteren Menschen ist zu raten, bei tiefwinterlichen Rutschtemperaturen am besten immer in 
Begleitung oder wenn möglich gar nicht aus dem Haus zu gehen bzw. ein Taxi zu rufen“, 
meint Elisabeth Bruckmüller. Vor allem am Land sind Schuhspikes eine gute Möglichkeit, 
auch bei unwirtlichen Wetterverhältnissen sicher ans Ziel zu gelangen. Sie sind jedoch nur 
auf eisig glattem Boden zu verwenden. Leicht nach vorn gebeugt, mit kleinen Schritten in 
langsamem Tempo kann man der Situation auf Eis am besten Herr werden. 
 
 
 

Mag. Ursula Hemetsberger 
 

Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV) 
Landesstelle Salzburg 
Südtirolerplatz 11/2a,  
A-5020  Salzburg 

Tel.: +43 (0)5 77 0 77 - 25 13,  
Fax: +43 (0)5 77 0 77 - 925 13 

e-mail: ursula.hemetsberger@kfv.at  
www.kfv.at 
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Ob groß ob klein, 

schaut doch mal rein!  
 

 Wenn du Spaß am Singen hast, 

 bist du bei uns genau richtig! 

Die Liedertafel Oberndorf 

freut sich auf deinen Besuch! 
 

 
Probentag: Donnerstag, 20:00 Uhr 

Ort: Musikschulwerk Oberndorf 
Salzburger Str. 88, gegenüber Friseur Hairport 

Kontakt: Obm. Karlheinz Kreilinger: Tel.  

0664/4323070 

 

 

 

 

 

 
 
 

Frohe Weihnachten und  
alles Gute für das Jahr 2008, 

vor allem Gesundheit und Zufriedenheit 
und ausreichend Zeit  

für liebe Menschen und Freunde !  
 

... wünschen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Salzburger Hilfswerks Flachgau 

 
 

WIR SIND DA, WENN SIE UNS BRAUCHEN! 
Paracelsusstr. 4 
5110 Oberndorf 
Telefon: 06272/ 66 87 Fax-DW 15 
E-mail: oberndorf@salzburger.hilfswerk.at 
www.hilfswerk.at 
Unsere Öffnungszeiten:  Mo bis Do von 8 – 12 Uhr und von 13 bis 16 Uhr und Fr von 8 – 14 Uhr  
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GASTGEWERBE:
Jungkoch-Köchin Teilzeit Eggelsberg 3407044
Koch/Köchin Vollzeit Bürmoos 3461497
Koch/Köchin Vollzeit L`hausen 3460513
Koch/Köchin 17-22 Uhr Franking 3387774
Zahlservierer -In Voll- oder Teilzeit Oberndorf 3464419
Stubenmädchen- bursch Vollzeit Bergheim 3465009
Gastgewerbliche Hilfskraft Vollzeit Bürmoos 3442923
Jungkoch /-köchin Vollzeit Oberndorf 3443053
Zahlservierer -In Voll- oder Teilzeit Bürmoos 3442755
Jungkoch /-köchin Voll- oder Teilzeit Bürmoos 3442741
Servierer -In Vollzeit Oberndorf 3433357
Kellner-/In Vollzeit Bürmoos

LEHRSTELLEN:
Augenoptiker -In Oberndorf 3367129
Bäcker -In Oberndorf 3379329
Berufskraftfahrer -In St. Pantaleon 3390194
Bürokauffrau /-mann Oberndorf 3468907
Einzelhandelskaufmann -frau Bergheim 3450971
Einzelhandelskaufmann -frau Bergheim 3448351
Einzelhandelskaufmann -frau Oberndorf 3437681
Elektroinstallationstechniker -In Bergheim 3262897
Elektroinstallationstechniker -In Moosdorf 3245534
Fleischverarbeiter -In Ostermiething 3290020
Gärtnerfacharbeiter/in Salzburg 3462663
Gastronomiefachfrau /-mann Anthering 3273535
Großhandelskauffrau /-mann Bergheim 3466923
Köchin /Koch Nussdorf 3429019
Lagerlogistiker /-in Moosdorf 3415854
Restaurantfachmann/-frau St. Georgen 3457647
Werkzeugbautechniker -In Bürmoos 3399455
Zerspanungstechniker -In Oberndorf 3267447

Tagesmütter  über das Tageselternzentrum Salzburg 0662/871750, oder das Sbg.Hilfswerk
06272/6687-13

Weitere Stellenangebote auf Anfrage!

Auslage zu vermieten!

2 Bestücker -Innen Schichtarbeit Eggelsberg 3229852
2 Buchbinder -Innen Schichtarbeit Oberndorf 3428951
2 Lagerarbeiter -Innen Vollzeit Elixhausen 3463685
2 Metallhilfsarbeiter -Innen Schichtarbeit L`hausen 3321606
2 Produktionsarbeiter -Innen Schichtarbeit Bez. Braunau 3356136
2 Verpacker -Innen Schichtarbeit Feldkirchen 3367774
6 Produktionsmitarbeiter -Innen Schichtarbeit Eggelsberg 3153356
Abteilungsleiter -In (Feinkost) Vollzeit Bürmoos 3397417
Abteilungsleiter -In (Feinkost) Vollzeit Oberndorf 3429715
Augenoptiker -In Vollzeit Oberndorf 3367107
Chefsekretär -In Vollzeit Bez. Braunau 3394140
Damen- und Herrenfriseur -In Vollzeit Bergheim 3450663
Dipl.Gesundheits- und Krankenpfleger 20 Stunden Obertrum 3451811
Dipl.Gesundheits- und Krankenpfleger Teilzeit 20 St. Oberndorf 3467509
Dipl.Psychiatr. Krankenpfleger -In Vollzeit Gilgenberg 3413912
Disponent -In Vollzeit Bergheim 3403174
Expedient -In Schichtarbeit Bergheim 3418445
Fleischwarenverkäufer -in Vollzeit L`hausen 3460491
Glaser -In Vollzeit L`hausen 3447857
IT-Support Mitarbeiter -In Vollzeit Bergheim 3407145
Kaufm. Sachbearbeiter -In Teilzeit 20 St. Bergheim 3460797
Klin. Psychologin /-e Vollzeit Bürmoos 3445979
Kundenbetreuer -In Vollzeit Eggelsberg 3344628
Lagerarbeiter -In Schichtarbeit Eggelsberg 3229880
Landwirtschaftlicher Facharbeiter -In Vollzeit Gilgenberg 3383366
Maler- und Anstreicher -In Vollzeit Bez. Braunau 3365502
Metallhilfsarbeiter -In 20 Wo-Stunden NM Bez. Braunau 3383326
Personalverrechner -In Vollzeit Eggelsberg 3405016
Polsterer -In Vollzeit Franking 3352748
Produktionsarbeiter -In Vollzeit St. Pantaleon 3385650
Programmierer -In Vollzeit Oberndorf 3457029
Projektassistent -In Vollzeit Eggelsberg 3375918
Sportartikelverkäufer -In 25 Wo-Stunden Bergheim 3448381
Stallarbeiter -In Vollzeit L`hausen 3423477
Tagesmutter /-vater nach Vereinbarung Bez. Braunau 3253170
Technischer Zeichner -In Vollzeit Bürmoos 3460871
Telefonverkäufer -In Vollzeit Salzburg-Nord 3469137
Verkäufer -In Vollzeit Bergheim 3458327
Feinkostverkäufer -In 10 St. Woche Oberndorf
Telefonist-In für die Katalogverteilung 3x pro Woche von zu Hause
Verkäufer -In (Textil) Vollzeit Salzburg

Nähere Informationen im Büro 06274/6003, Mo-Fr. 8-1 2 Uhr

Allgemeine Stellen:                                                           Adg.Nr.

Frauen Beratung Bürmoos
Ignaz Glaser Str. 12, 5111 Bürmoos

Aktuelles Stellenangebot
20.November 2007
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T E R M I N K A L E N D E R    2 0 0 8 
 

Fr. – 

Sa. 

28. –  

29.12.2007 

7:30 –

14:00 

SCHIKURS (für 4-10jährigen) – Schiclub 

Sa. 29.12.2007 10:00 Vereinsturnier – Eis- u. Stockschützenverein 
Ausweichtermin:   05.01.2008 

Di. 01.01.2008 19:00 Neujahrsmesse 

Sa. 05.01. ganz-

tägig 
Schiausflug – Schiclub 

Sa. 12.01. 19:00 Vereinsgschnas, GH Altwirt – Kameradschaftsbund 

Mi. 16.01. 11:00 Weiberroas – GH Altwirt 

Fr. 18.01. 20:00 Käsmahl, GH Altwirt – Milchlieferverein 

Mo.– 

Di. 

21. –  

22.01. 

11:00 Weiberroas – GH Kaiser 

So. 27.01. 13:00 Kinderfasching, GH Altwirt – Frauenbewegung 

Sa. 02.02. 13:00 Seniorennachmittag, GH Neuwirt – Seniorenbund 

Sa. 02.02. 19:00 Sportlergschnas, GH Altwirt – Sportverein 

Di. 05.02. 18:00 Faschingsgschnas – GH Altwirt 

Mi. 06.02. 18:00 Fisch essen – GH Altwirt 

Mi. 13.02. 13:00 Jahreshauptversammlung, GH Altwirt – Seniorenbund 

Fr. 

Sa. 

So. 

22.02. 

23.02. 

24.02. 

 20:00 

 14:00, 20:00 

 20:00 

Landjugendtheater in der Volksschul-Turnhalle 

Fr. 07.03. 13:00 Jahreshauptversammlung, Pizzeria San Remo – Pensionistenverband 

Fr. 14.03. 14:00 Kinder-Basar, Volksschule Nußdorf – Elternverein 

Sa. 15.03.  Palmbuschenmarkt – Ndf. Bäuerinnen 

Fr. 28.03. 13:00 Seniorennachmittag, GH Kaiser – Seniorenbund 

Fr. 28.03. 13:00 Geburtstagsgratulation, GH Kletzlberg – Pensionistenverband 

Fr. 28.03. 19:30 Jahreshauptversammlung, GH Altwirt – Obst- u. Gartenbauverein 

Sa. 05.04. 20:00 Discoparty – Sportverein 

Fr. 18.04. 13:00 Pflanzentauschmarkt – Obst- u. Gartenbauverein 

Sa. 19.04. 20:00 Frühjahrskonzert in der Volksschul-Turnhalle – Trachtenmusikkapelle 

So. 20.04. 10:00 Frühlingsfrühschoppen – Freiwillige Feuerwehr 

Fr. – 

Sa. 

25. – 

26.04. 

ganz-

tägig 
Flohmarkt, GH Altwirt – Pensionistenverband 

Sa. 26.04. 12:00 Georgiritt, Sportplatz – GH Altwirt 

So. 27.04. 08:30 Erstkommunion 

Do. 01.05. 12:30 Maibaum aufstellen – Zeche Pinswag 

Fr. 02.05. 19:30 Muttertagsfeier, GH Altwirt – Landjugend 

So. 04.05. 08:30 Floriani – Freiwillige Feuerwehr 

Do. 08.05. 13:00 Muttertagsfeier, GH Altwirt – Pensionistenverband 

Fr. 09.05. 13:00 Muttertagsfeier, GH Altwirt – Seniorenbund 

Sa. 10.05. 09:00 Firmung in Nußdorf 

Sa. 10.05. 13:00 Seilziehen, Obernauer Brücke – Zeche Nußdorf 

Fr. 16.05. ganz-

tägig 
Muttertagsausflug zum Sölkpass – Seniorenbund 

Sa. 17.05. 20:00 SalzArt-Klarinettenkonzert, Probelokal – Trachtenmusikkapelle 

So. 18.05.  Kirtag in Schlößl 

Do. 22.05. 08:30 Fronleichnam 

Sa. 31.05. 13:00 Hufeisenturnier – MSC Schlößl 

Mo. 16.06. ganz-

tägig 
Sportfest – Volksschule Nußdorf 

Fr. 20.06. 13:00 Geburtstagsgratulation, GH Neuwirt – Pensionistenverband 

Fr. 20.06. 19:00 Sonnwendfeuer in Nußdorf – Elternverein 
Ausweichtermin:   Fr.  27.06.2008 
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Fr. – 

Sa. 

20. – 

21.06. 

2-tägig Ausflug des Milchliefervereines Nußdorf  (Eisping – Nußdorf) 

(Käsereiausflug) 

Sa. 21.06. 19:00 Sonnwendfeuer in Altsberg – Kameradschaftsbund & GH Kaiser 
Ausweichtermin:  Sa.  28.06.2008 

So. 22.06. ganz-

tägig 
DORFFEST in Nußdorf 

Fr. – 

Sa. 

27. – 

28.06. 

 Ausflug des Milchliefervereines Nußdorf  (Jenseits der Oichten) 

(Käsereiausflug) 

Sa. 28.06. 18:00 Haunsberglauf – Schiclub 

Sa. 05.07. ganz-

tägig 
Ausflug – Obst- u. Gartenbauverein 

Do. 14.08. 20:00 Open-Air Konzert im Schlößler Steinbruch – Trachtenmusikkapelle 
Ausweichtermin:  Fr. 15.08.2008 

Sa. 30.08. 16:00 Dorf-Staffellauf – Schiclub 

Sa. 30.08. 19:00 Weinfest – Freiwillige Feuerwehr 

So. 31.08. 09:30 Frühschoppen – Freiwillige Feuerwehr 

Di. – 

Mi. 

02. – 

03.09. 

2-tägig 2-Tages-Ausflug in die Wachau – Seniorenbund 

Sa. 06.09. 13:00 Maibaum umschneiden – Zeche Nußdorf 

So. 07.09. 08:30 Kirtag in Nußdorf 

So. 07.09. 09:00 Bergslalom – MSC Schlößl 

Mo. 08.09.  Nachkirtag in Nußdorf 

Fr. 19.09. 13:00 Geburtstagsgratulation, GH Schlößl – Pensionistenverband 

Sa. – 

So. 

20. –  

21.09. 

14:00 

10:00 

Obstausstellung im Pfarrhof – Obst u. Gartenbauverein 

So. 21.09. 08:00 Erntedank 

Sa. 27.09. ganz-

tägig 
Ausflug – Freiwillige Feuerwehr 

So. 28.09. 12:00 Stock-Car-Rennen – MSC Schlößl 
Ausweichtermin:  05.10.2008 

So. 05.10. ganz-

tägig 
Friedenswallfahrt nach Maria Plain – Kameradschaftsbund 

So. 12.10. 08:30 Ehejubiläumsfeier in Nußdorf 

Do. 16.10. 13:00 Seniorennachmittag, GH Kletzlberg – Seniorenbund 

Sa.- 

So. 

18. – 

19.10. 

2-tägig Ausflug der Frauenbewegung 

So. 19.10. 08:30 Hl. Messe – Gestaltung durch die Trachtenmusikkapelle 

So. 26.10. ganz-

tätig 
Kameradschaftsschießen in Kletzlberg – Kameradschaftsbund 

So. 09.11. 08:15 Jahreshauptversammlung, GH Altwirt – Kameradschaftsbund 

Mo. 10.11. 19:00 Bastelabend in der Volksschule – Frauenbewegung 

Mo. 17.11. 19:00 Bastelabend in der Volksschule – Frauenbewegung 

Fr. 21.11. 13:00 Geburtstagsgratulation, GH Kaiser – Pensionistenverband 

Mo. 24.11. 19:00 Bastelabend in der Volksschule – Frauenbewegung 

Do. 27.11. 13:00 Advent für Senioren – Gemeinde Nußdorf 

Fr. 28.11. 13:00 Kranzbinden und Gestecke machen für Adventmarkt in der 

Volksschule – Frauenbewegung 

So. 30.11. 08:00 Adventmarkt im Turnsaal der Volksschule – Frauenbewegung 

Fr.- 

Sa. 

05. –  

06.12. 

 „Krampus gehen“ der Zechen Nußdorf, Schlößl und Pinswag 

Mo. 08.12. 13:00 Jahreshauptversammlung, GH Neuwirt – Zeche Pinswag 

Mo. 08.12. 10:00 2. Adventwerkstatt – Volkshochschule & GH Altwirt 

Do. 11.12. 19:00 Hl. Messe anschl. Adventfeier, GH Altwirt – Frauenbewegung 

Sa. 13.12. 18:00 Jahreshauptversammlung, GH Kletzlberg – Zeche Nußdorf 

Do. 18.12. 13:00 Adventfeier, GH Altwirt – Seniorenbund 

Sa. 20.12. 13:00 Weihnachtsfeier, GH Altwirt – Pensionistenverband 

Mi. 31.12. 14:00 Silvesterlauf - Schiclub 
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MÜLLABFUHRTERMINE  2008 
 

 

 RESTMÜLL BIOMÜLL GELBER SACK 
1. KW  Do. 3. Jänner  
2. KW    
3. KW  Do. 17. Jänner  
4. KW Fr. 25. Jänner  Di. 22. Jänner 
5. KW  Do. 31. Jänner  
6. KW    
7. KW  Do. 14. Februar  
8. KW Fr. 22. Februar   
9. KW  Do. 28. Februar  

10. KW   Di. 4. März 
11. KW  Do. 13. März  
12. KW Fr. 21. März   
13. KW  Do. 27. März  
14. KW    
15. KW  Do. 10. April  
16. KW Fr. 18. April  Di. 15. April 
17. KW  Do. 24. April  
18. KW    
19. KW  Do. 8. Mai  
20. KW Fr. 16. Mai Do. 15. Mai  
21. KW  Fr. 23. Mai  
22. KW  Do. 29. Mai Di. 27. Mai 
23. KW  Do. 5. Juni  
24. KW Fr. 13. Juni Do. 12. Juni  
25. KW  Do. 19. Juni  
26. KW  Do. 26. Juni  
27. KW  Do. 3. Juli  
28. KW Fr. 11. Juli Do. 10. Juli Di. 8. Juli 
29. KW  Do. 17. Juli  
30. KW  Do. 24. Juli  
31. KW  Do. 31. Juli  
32. KW Fr. 8. August Do. 7. August  
33. KW  Do. 14. August  
34. KW  Do. 21. August Di. 19. August 
35. KW  Do. 28. August  
36. KW Fr. 5. September Do. 4. September  
37. KW  Do. 11. September  
38. KW  Do. 18. September  
39. KW  Do. 25. September  
40. KW Fr. 3. Oktober Do. 2. Oktober Di. 30. September 
41. KW  Do. 9. Oktober  
42. KW  Do. 16. Oktober  
43. KW  Do. 23. Oktober  
44. KW Fr. 31. Oktober Do. 30. Oktober  
45. KW  Do. 6. November  
46. KW   Di. 11. November 
47. KW  Do. 20. November  
48. KW Fr. 28. November   
49. KW  Do. 4. Dezember  
50. KW    
51. KW  Do. 18. Dezember  
52. KW Sa. 27. Dezember  Di. 23. Dezember 
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Öffnungszeiten verschiedener Stellen 
der Gemeinde Nußdorf  

 

 

Gemeindeamt:  5151 Nußdorf am Haunsberg, Hauptstraße 17 

    Tel.:    06276 / 8811 
    Fax:    06276 / 8811-20 
    E-Mail: gemeindeamt.nussdorf@salzburg.at  
 
 

Parteienverkehr im Gemeindeamt: Amtszeiten des Bürgermeisters: 
 
Montag: 8:00 bis 12:00 Uhr       
Dienstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr Dienstag: 13:00 bis 16:30 Uhr 
Mittwoch: 8:00 bis 12:00 Uhr       
Donnerstag: 8:00 bis 12:00 Uhr      
Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr  Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
 

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung ! 
 

 
 
 

Recyclinghof:   Tel: 0664 / 51 14 170 

Öffnungszeiten:  Mittwoch: 9:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
    Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
    Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
 

 
 
 

Mutterberatung:   Jeden zweiten Montag im Monat von 13:45 bis 15:00 Uhr in der 
    Mutterberatungsstelle im Gebäude der Volksschule Nußdorf. 
 

 
 
 

Dr. Schierhuber:  Tel: 06276 / 612 

Ordinationszeiten:  Montag: 16:30 bis 18:00 Uhr 
    Donnerstag: 11:30 bis 13:00 Uhr 
 

 
 
 

Öffentliche Bibliothek:  
Öffnungszeiten:   jeden Donnerstag von 18:00 – 19:00 Uhr 
 Aufgang neben Volksschul-Turnsaaleingang (Stiege) 


